
Sperrung der Gemeindeverbindungsstraße
Oberhöfen – Mettenberg sowie des Fuß- 
und Radweges Oberhöfen – Birkendorf
In der Zeit vom 25.08. – 12.09.2014 werden auf beiden Straßen
die Belagssanierungsarbeiten durchgeführt. 
Bürgermeisteramt

Landratsamt Biberach
Die Wirtschaftsförderung informiert
IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Mittwoch, 10. September 2014, findet von
8.30 bis 17 Uhr für künftige Unternehmensgrün-

der ein Beratungstag der IHK Ulm im Biberacher Landrats-
amt am Wielandpark, 2. Obergeschoss, Zimmer W 2.01, statt.
In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm
allen Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit,
sich vor Ort beraten zu lassen.
Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt
Biberach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus
dem gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleis-
tungsbereich besprochen werden. Unerlässliche Vorbereitungs-
maßnahmen, Erfolgsbestimmende Faktoren sowie Chancen
und Risiken der Existenzgründung werden individuell erläutert.

Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel,
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Ulm,
vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informationen zur
Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de abgerufen
werden.

Veranstaltungskalender – 
September 2014
03. – 12.09. Wallfahrt nach Israel und Jordanien mit

Pfarrer Müller
Kath. Kirchengemeinde

05., 10. und 12.09. Jedermannschießen
Schützenverein Birkenhard

07.09. Unterwegs im Botanischen Garten in
Ulm-Lehr
Schwäbischer Albverein

14.09. Bergmesse
Berg- und Heimatfreunde

16.09. Kaffeenachmittag
Seniorengemeinschaft Warthausen

18.09. Kath. Eucharistiefeier im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

25.09. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

26.09. Gemeindewallfahrt 
ins Aufhofener Käppele
Kath. Kirchengemeinde

27.09. Freundschaftstreffen mit Gottesdienst
Mädchenchor „Tonika“

27.09. Jubiläumskonzert 150 Jahre
Liederkranz

27./28.09. Metzelsuppe
Schützenverein Birkenhard

27./28.09. Almabtrieb
29.09. Vereinsvorständebesprechung
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Warthausen
Landkreis Biberach

Die Gemeinde Warthausen bietet für den Aus-
bildungsbeginn zum 1. September 2015 folgen-
den Ausbildungsplatz an:

Beamtin/ Beamter
im mittleren Verwaltungsdienst (m/w)

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum
15.09.2014 an die Gemeinde Warthausen, Alte Biberacher
Straße 13, 88447 Warthausen.

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Frau Kästle zur
Verfügung (Tel. 07351/5093-13).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum für Birkenhard
Einladung
Wie bei der 3. Bürgerbeteiligung vereinbart, treffen sich
Interessierte 

am Donnerstag, 04. September 2014, um 19:30 Uhr 
im Alten Rathaus Birkenhard (Vereinsraum)

zur Entwicklung von Vorschlägen für kommunale Maßnah-
men in Birkenhard.
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Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
1 Herrenfahrrad, 1 Schlüssel, 1 Halskettenanhänger
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Alteisensammlung
Vorabinformation
Die Narrengilde Risstal-Gurra führt am Samstag, den
27.09.2014 eine Alteisensammlung durch. Es wird in Warthau-
sen, Oberhöfen, Röhrwangen und Höfen gesammelt. Wer
vorab schon schwere und große Gegenstände melden möchte,
bitte unter 07351 4291203 oder 0174 9055466. 

Abfuhrtermine Gelber Sack – September 2014
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Mittwoch, 03.09.2014,
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung
der Blauen Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke
erfolgen. Bitte kein loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – September 2014
- Donnerstag, 04.09.2014
- Donnerstag, 18.09.2014

Abfuhrtermine Papiertonne – September 2014
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Dienstag, 02.09.2014,
- Dienstag, 30.09.2014,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-6377.

Unsere Jubilare in dieser Woche
31.08. Herr Dr. Werner Neuß

Berggrubenweg 8
Birkenhard
78. Geburtstag

01.09. Herr Francesco Embrinati
Amselweg 7
Birkenhard
77. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.



Samstag, 30. August
11.00 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Trauung Familie Frickel-

Allerdinks
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 31. August  – 11. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Taufen von Van-
essa Hilber und Fabian Baur aus Schemmerhofen
und Eva Silz aus Ingerkingen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Sonntag, 7. September – 12. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst.

(Prädikant Dr. Ralf Laichinger, Aulendorf)

Der Konfirmandenunterricht für den neuen Jahrgang 2000/2001
beginnt im September. Alle uns bekannten Jugendlichen, die
dann die 8. Klasse besuchen, wurden im Juli angeschrieben und
zum Anmeldeabend am Mittwoch, den 17. September, 20.00 Uhr
mit ihren Eltern eingeladen. Dabei soll über Inhalt und den
Ablauf der Konfirmandenzeit informiert werden. Das Fest der
Konfirmation werden wir am 10. Mai 2015 feiern. Durch die Kon-
firmation im Kinderheim Ingerkingen hat sich der Start in diesem
Jahr etwas verzögert.

Ausbildung für Orgelspiel oder Chorleitung 
in den Dekanaten Biberach & Saulgau
Die Kirchenmusik im Dekanat Biberach und Saul-
gau bietet ab Herbst wieder eine Ausbildung für

Orgelspiel oder Chorleitung im Rahmen des diözesanen Ausbil-
dungsganges TbQ (Teilbereichsqualifikation) an. Die Ausbildung
findet samstags 1 mal im Monat innnerhalb der Schulzeit statt,
dauert in der Regel ein Jahr und endet mit einer diözesan aner-
kannten Prüfung.
Voraussetzungen für Chorleitung sind: einfache Klavierkenntnis-
se und grundlegende musikalische Kenntnisse, Vorsingen eines
einfachen Liedes.
Voraussetzungen für Orgelspiel: Spielen eines Liedes aus dem
Orgelbuch zum Gotteslob (mit Pedal) und Spielen eines weiteren
(freien) Orgelstückes, grundlegende musikalische Kenntnisse.
Kosten: 75 € (Orgel), 125 € (Chorleitung) pro Halbjahr
Die Eignungsprüfung findet am Samstag, 27. September um
16.30 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum (Klosterhof 5) Bad
Schussenried statt. 
Die Mindestteilnehmerzahl für den entsprechenden Ausbil-
dungsgang liegt bei 3 Personen.
Anmeldeschluß ist Freitag, 19. September 2014.
Anmeldung über die Geschäftsstelle des Dekanats Biberach und
Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Telefon 07351/182130,
Mail dekanat.biberach@drs.de.
Auskünfte erteilt Matthias Wolf, geschäftsführender Dekanats-
musiker, Bad Schussenried, Telefon 07583 / 4283 , Mail m-wolf-
dkm@t-online.de.

Vorankündigung 
Jedermannschießen 2014 
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet auch dieses Jahr
wieder sein traditionelles Jedermannschießen. Dazu laden wir
heute schon alle Familien, Gruppen, Stammtische, Vereine,
Einzelpersonen usw. herzlich ein. Eine Mannschaft besteht aus drei
bis fünf Personen (w/m). Geschossen werden kann dieses Jahr: 
am Freitag, 05.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 
am Mittwoch, 10.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 
am Freitag, 12.09.2014 von 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 

Die genauen Startbedingungen erfahren Sie in Kürze auf unser-
er Homepage unter www.schuetzenverein-birkenhard.de ! Teil-
nehmer der letzten Jahre erhalten eine separate Einladung per
Post oder per Mail! 
Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen und wün-
schen jetzt schon allen Teilnehmern „Gut Schuss!“ 

Voranzeige
Bergmesse der Berg- und Heimatfreunde 
auf der Immler Alpe
Am Sonntag, 14. September findet auf der „Immler-Alpe“ in
Wiederhofen bei Missen unsere traditionelle Bergmesse statt.
Der Gottesdienst mit Herrn Diakon Fritzenschaft beginnt um
11.00 Uhr und wird vom Musikverein Warthausen mitgestaltet.
Nach dem Gottesdienst: gemütliches Beisammensein mit Mit-
tagstisch, Kaffee, Kuchen und musikalischer Unterhaltung. 
Auch die eine oder andere kleinere Wanderung rund um die Ver-
einshütte bietet sich an.
Wie immer fährt ein Bus nach Wiederhofen
Abfahrt: Birkenhard an der Raiba    7.45 Uhr

Warthausen an der Raiba    8.00 Uhr
Der Fahrpreis beträgt 10.00 Euro (Kinder bis 14 Jahren sind frei)
Busmitfahrer bitte bis 31.8. bei Manfred Schad (Tel. 74314)
anmelden.
Privatfahrzeuge müssen unbedingt beim Parkplatz Skilift Thaler
Höhe abgestellt werden.
Die Gehzeit bis zur Immler-Alpe beträgt dann etwa 40 Minuten.
Für gehbehinderte und ältere Menschen steht ein Fahrdienst
vom Parkplatz bis zur Immler Alpe zur Verfügung.
Natürlich hoffen wir auf schönes Wetter und laden die ganze
Gemeinde Warthausen herzlich dazu ein, einen unvergesslichen
Tag im Allgäu zu verbringen.

Voranzeige
Basar - Alles rund ums Kind 
mit Verkauf von Kaffee und Kuchen
Wann ? Samstag, den 11. Oktober 2014

13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Wo ? Gemeindehaus Oberhöfen
Wie ? Selbstverkauf
Wer ? Basar Team Oberhöfen
Der Erlös von Kaffee und Kuchen kommt der KiTa „Stern-
schnuppe“ Oberhöfen zu Gute
Infos und Tischreservierungen
bei Petra Milanovich Tel.: 07351/829459 

Bist Du zwischen 13 und 16 Jahre alt?  oder Warst Du erst kürz-
lich bei der Firmung? oder Bist Du zwischen 13 und 16 Jahre
alt? oder Möchtest Du wöchentlich mit anderen Jugendlichen in
einer Gruppenstunde einen netten Abend verbringen? 
oder Hast Du Lust selbst zu gestalten?
Herzliche Einladung zum 2. Überraschungsabend am 

Freitag, 29. August, also HEUTE!!! um 19.00 Uhr
am Dorfplatz bei den Kastanienbäumen. 
(bei jeder Witterung)
Wir freuen uns auf Dich und Dich und jeden von Euch. 

Am Freitag 29.8.14 Singstunde um 19.00 Uhr. 
Im Anschluss Einkehrabend im Probenraum.

Wir singen für euch alle.
Wir singen für unsere treuen Konzertbesucher, aber wir singen
auch für euch alle von der Großgemeinde Warthausen, ob alt-
eingesessen, Neubürger und Zugezogene. Wir singen für Jun-
ge, Alte und die dazwischen.  Wir singen seit 150 Jahren, denn
Singen ist unsere Passion und unsere Freude am Singen möch-
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Birkenharder Dorfjugend

Liederkranz



ten wir an unserem Jubiläumskonzert mit euch teilen. Als Gast-
chor konnten wir den Männerchor des oberschwäbischen Chor-
verbandes gewinnen. Unter der Leitung von Chordirektorin
Anne-Regina Sieber bieten die über 60 Männer „reinen Männer-
chorgesang“ vom Besten.
Unterstützen Sie den ältesten Verein im Ort und besuchen Sie
unser Jubiläumskonzert am 27. September um 20.00 Uhr in der
Festhalle Warthausen. Der Eintritt beträgt 8,— und zum Jubilä-
um bieten wir ein Supersonderangebot im Vorverkauf. Zwei Kar-
ten für 12,—Euro. 
Karten gibt es ab sofort  bei Irmgard Weiler, Schulstr. 12, Bir-
kenhard, Telefon 07351/74556, E-Mail: weiler.irmgard@gmx.de

Sa. 30.08.2014 
Festabend mit Siegerehrung des Preisschießen anlässlich des
150 – jährigen Jubiläum des SV Laupheim 

So. 31.08.2014 
Böllertreffen in Laupheim 
10.00 Uhr Frühschoppen 
Ab 11.30 Uhr Mittagstisch im Schützenheim Laupheim 
14.00 Uhr Aufstellung der Böllervereine zum gemeinsamen 

Marsch auf den Böllerplatz 
14.30 Uhr gemeinsames Platzschießen 

Die für den 14. September vorgesehene Wanderung wird auf
den Sonntag 07. September vorverlegt. Der Grund für diese Ver-
legung liegt darin, dass am 14. September die Bergmesse der
Berg- und Heimatfreunde stattfindet. 
Also: Wir treffen uns am Sonntag, den 07. September um 13.30
Uhr an der Raiba Warthausen und fahren dann gemeinsam nach
Ulm-Lehr in den Botanischen Garten. 
Zu dieser Wanderung sind Gäste herzlich willkommen. Eine Mit-
fahrgelegenheit zu dieser Wanderung ist wie immer möglich.

Fußball
1. Mannschaft: Am Sonntag, 31.08.2014, 
15:00 Uhr, Heimspiel SVB – VfB Gutenzell.
Am Donnerstag, 04.09.2014, 
18:00 Uhr, Auswärtsspiel SV Ochsenhausen – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 31.08.2014, 
13:15 Uhr, Heimspiel SVB II – VfB Gutenzell II.
Am Dienstag, 02.09.2014, 
18:00 Uhr, Auswärtsspiel SV Eberhardzell II – SVB II.

AOK-Radtreff-Birkenhard
Ab Dienstag 2.9.2014 Treffpunkt bereits um
17.30 Uhr an der Turnhalle Birkenhard.

Herrenfußball
Am Sonntag, 31.08. 
Heimspiel gegen den SV Sulmetingen II. 
Spielbeginn 15.00 Uhr. Reserve spielfrei.
Am Donnerstag, 04.09. 
Auswärtsspiel bei Türkspor Biberach. 
Spielbeginn 18.15 Uhr. Reserve spielrei.

Frauenfußball
Mittwoch, 03.09. 
Freundschaftsspiel in Warthausen gegen den SV Bad Buchau.
Spielbeginn 19.00 Uhr.

So werden Garten und Badezimmer zum Kneipp-Kurort
Der Kneipp-Verein Biberach e.V. bietet am Freitag 05. Septem-
ber von 17 – 19 Uhr unter der Leitung von Mathilde Borsch und
Martina Maigler (Kneipp-Mentorinnen SKA) ein Seminar zu Was-
seranwendungen im Freibad in Warthausen an. Mit den guten
alten und wieder modern gewordenen Kneippschen Wasseran-
wendungen können Sie mit einfachen Mitteln und ganz wenig
Zeit etwas Gutes für sich tun, sich fit machen für die kalte Jah-
reszeit und Ihr Wohlbefinden steigern. Neben theoretischen
Informationen zu den Wirkungsweisen des kalten Wassers
bekommen Sie wertvolle Tipps, wie das heimische Badezimmer
und der eigene Garten mit einfachen Mitteln zum Kneipp-Kurort
umfunktioniert werden können. Durch praktisches Üben von
Güssen, Waschungen etc. erfahren Sie am eigenen Leib die
wohltuende Wirkung der Wasseranwendungen von Sebastian
Kneipp. Das Zubehör für Anwendungen kann direkt beim Semi-
nar erworben werden. Die Kosten betragen für Mitglieder 5 €, für
Nichtmitglieder 7 €. Anmeldung unter Tel. 07351-306239 ober E-
Mail m.borsch@kneippverein-biberach.de.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
erweitert kostenloses Angebot:
Unter 0800 1017100: Alle Infos zur Müterrente 
Ab Montag, 18. August 2014, versendet die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg rund 600.000 Renten-
bescheide zur neuen Mütterrente. Darin steht, wie sich das am
1. Juli 2014 in Kraft getretene Rentenpaket auf die Rente kon-
kret auswirkt. In der Regel werden entstandene Nachzahlungen
parallel dazu vom Postrentenservice überwiesen.
Die DRV Baden-Württemberg rechnet in diesem Zusammen-
hang mit einem erhöhten Informationsbedarf der Rentnerinnen
und Rentner. Um Fragen rund um den neuen Bescheid zur Müt-
terrente ohne lange Wartezeiten und direkt beim gesetzlichen
Rentenversicherungsträger zu beantworten, richtet die DRV
Baden-Württemberg ab 18. August ein neues, kostenloses Ser-
vicetelefon für Ratsuchende ein, die speziell Fragen zur Mütter-
rente haben. Unter der Sonderrufnummer 0800 1017100 sind
montags bis donnerstags von 8 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis
12 Uhr direkt die qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der DRV Baden-Württemberg am Telefon.

Veranstaltung im BiZ 
Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz 
„Gesundheit am Arbeitsplatz“  ist das Thema einer Veran-
staltung am 10. September um 11.00 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm. Eingeladen
sind alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die sich für
Gesundheitsprävention im Arbeitsleben interessieren. 
Der Eintritt ist frei. 
„Oft sind es kaum wahrgenommene externe Faktoren oder
eigene Verhaltensmuster, die sich im Arbeitsalltag negativ auf
die Gesundheit auswirken“, weiß Daniela Wilke, Referentin der
Veranstaltung. 
Die Integrationsberaterin aus der Biberacher Arbeitsagentur hat
Diplom-Pädagogik mit Schwerpunkt Gesundheitspädagogik
studiert. Im Rahmen ihres Vortrages wird sie der Frage nachge-
hen, wie man gesundheitsschädigenden Faktoren am Arbeits-
platz entgegenwirken kann. Darüber hinaus greift sie angren-
zende Themen wie Work-Life-Balance und gesunde Ernährung
auf.  
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Wer mehr über das Veranstaltungsangebot im Berufsinforma-
tionszentrum wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl
0731 160-777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de
informieren.  

Wiedereinstieg ins Berufsleben 
„Wiedereinstieg – das bringt mich weiter!“ lautet das Motto
der Veranstaltung am 10. September im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm. Der Vortrag richtet
sich an alle Personen, die mehr zum Thema Wiedereinstieg
ins Berufsleben erfahren möchten. Um 9 Uhr ist Veranstal-
tungsbeginn in der Wichernstraße 5, der Eintritt ist frei. 
Oftmals trifft es Menschen, die nach der Erziehungs- oder
Pflegezeit zu Hause geblieben sind. Der Anschluss an das frü-
here Arbeitsleben ist verloren gegangen. Der Weg zurück ist für
viele betroffene Frauen und Männer mit Hürden verbunden, die
es zu überwinden gilt. Jutta Werner-Mayer möchte als
Beratungsfachkraft für Wiedereinstieg der Agentur für Arbeit Ulm
auf Fragen zur Rückkehr in den Beruf antworten geben. „Orien-
tierung am regionalen Arbeitsmarkt, die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf oder auch gezielte Weiterbildungen sind Themen,
die für den Wiedereinstieg bedeutend sind“, erklärt Werner-May-
er. Neben dem Vortrag kann über die Veranstaltung hinaus Kon-
takt zu Werner-Mayer aufgebaut werden, um eine Beratung bis
hin zur individuellen Begleitung in die Arbeitsaufnahme zu
ermöglichen. „Es ist mir wichtig, für Wiedereinsteiger als
Ansprechpartner da zu sein“, betont Werner-Mayer. 
Wer mehr über das Veranstaltungsangebot im Berufsinforma-
tionszentrum wissen möchte, kann das BiZ unter der Durchwahl
0731 160-777 erreichen oder sich unter www.arbeitsagentur.de
informieren. 

Tagesseminar für pflegende Angehörige 
Für Angehörige, die zu Hause ein pflegebedürftiges Familien-
mitglied betreuen, findet ein Seminar statt zum Thema: „Psy-
chische Veränderungen des Pflegebedürftigen – wie kann ich
gut damit umgehen?“  Referent ist Dr. Ulrich Mack, Klinikseel-
sorger in Bad Schussenried, Ort: Kloster Bonlanden, Termin:
Donnerstag, 18. September, 9 – 16 Uhr. 
Einen pflegebedürftigen Menschen zu Hause zu betreuen, ist
eine schwere Aufgabe. Sie kostet viel körperliche und noch mehr
seelische Kraft, besonders dann, wenn durch psychische Verän-
derungen des zu Pflegenden ganz unerwartete neue Herausfor-
derungen entstehen. Vielfach gestehen sich pflegende Angehö-
rige erst sehr spät ein, dass sie überfordert sind, manchmal erst
dann, wenn sie von andauernder Erschöpfung selbst krank wer-
den. Das Seminar möchte helfen, die je eigene Situation besser
wahrzunehmen und Anregungen geben, wie mit den Verhaltens-
änderungen des zu Pflegenden und den eigenen seelischen
Belastungen hilfreich umgegangen werden kann. 
Die Kosten für das Seminar einschließlich Mahlzeiten belau-
fen sich auf 30 Euro und werden vor Ort gezahlt. Anmeldung
bis 10. September bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von
Caritas und Diakonie Biberach, Tel. 07351/1502-51, Mail:
schulz@diakonie-biberach.de. 

Vorsorgende Papiere – Informationen und
Gespräch zur christlichen Patientenvorsorge
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 04.09.2014 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach zum Thema: Vorsorgende
Papiere – Informationen und Gespräch zur christlichen Patien-
tenvorsorge.
Bis zum Schluss warten? Beim Thema „Vorsorge treffen“ sollte
das nicht der Fall sein. Die Diözese Rottenburg-Stuttgart ver-
sucht, mit dem Netzwerk „Lebensfaden“ Menschen zu unterstüt-
zen, sich gut gerüstet mit der Vorsorge für schwierige Zeiten zu
beschäftigen.
An diesem Nachmittag wird Lucia Braß als Beauftragte der
Diözese, Informationen zur Christlichen Patientenvorsorge
näher bringen. Anschließend besteht die Möglichkeit, Fragen zu

stellen. Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen.
Auch Interessierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Sana Klinikum Biberach bietet Raum 
für Menschen mit Schlaganfall
Selbsthilfegruppe berät Betroffene und Angehörige
Cornelia Mayer und Gerd Seifried, die Vorsitzenden der

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach e. V., informieren
Schlaganfall-Patienten und ihre Angehörigen. Wie verändert
sich mein Leben? Wo finde ich Hilfe? Was kann eine Reha errei-
chen? Ihre Fragen können die Teilnehmer mit Betroffenen
besprechen, die über ihre Erfahrungen berichten. Am Montag, 8.
September, ab 16 Uhr bietet die Selbsthilfegruppe wieder unver-
bindlich Beratung im Diabetesschulungsraum des Sana Klini-
kums Biberach an. Weitere Termine unter www.kliniken-bc.de
und Informationen von Cornelia Mayer unter 07392//2369. Der
Chefarzt der Neurologie am Sana Klinikum Biberach und Leiter
der Schlaganfallstation, Dr. Michael Sabolek, begrüßt die enge
Kooperation mit der Selbsthilfegruppe, da Betroffene innerhalb
der ersten fünf Jahre ein deutlich höheres Risiko haben und ein
Schlaganfall für Patienten und Angehörigen immer eine große
Veränderung der persönlichen Situation darstellt.

St. Elisabeth -Stiftung
Qualifizierungsmaßnahme „Zusätzliche
Betreuungskraft“ ab 22. September in Biberach
Betreuen und motivieren

Wer gerne mit älteren oder behinderten Menschen arbeiten
möchte und beruflich nach einem Wiedereinstieg sucht, der
kann sich als „Zusätzliche Betreuungskraft“ (§ 87b SGB XI)
qualifizieren. Einen neuen Lehrgang mit 160 Stunden Theo-
rie- und 80 Praxis-Stunden bietet die St. Elisabeth-Stiftung
unter dem Dach des Beruflichen Bildungszentrums (BBZ)
im Rißcenter Biberach an. Kursdauer ist von 22. September
bis 2. Dezember.
Zusätzliche Betreuungskräfte finden in sozialen Einrichtungen,
wie Alten- und Pflegeheimen oder in Wohngruppen für Men-
schen mit Behinderungen, ein entsprechendes Betätigungsfeld.
Sie unterstützen die Pflegefachkräfte, indem sie die Bewohner
im Alltag betreuen und motivieren. Das kann beim gemeinsamen
Malen und Basteln, beim Kochen und Backen, beim Musizieren
und Singen sein, beim Spielen oder bei gemeinsamen Spazier-
gängen und Ausflügen oder beim Besuch kultureller Veranstal-
tungen.
Die zehnwöchige Qualifizierungsmaßnahme umfasst alle The-
menkomplexe, die bei der Arbeit mit diesem Personenkreis von
Bedeutung sind: aus den Bereichen Betreuung, Beschäftigung
und Aktivierung, Hauswirtschaft und Ernährung, Kommunikation
und Internaktion, Arbeitsschutz und Erste Hilfe, Krankheitsbilder,
Pflege und Dokumentation sowie Rechtskunde. 
Im Rahmen eines Praktikums in Einrichtungen verschiedener
Träger können die Teilnehmer die erlernte Theorie dann in die
Praxis umsetzen. Jeder Teilnehmer erhält ein Zertifikat zum
Abschluss der Maßnahme.
Zugangsvoraussetzung sind ein Vorgespräch, eine schriftliche
Anmeldung, ein Lebenslauf sowie ein 40-stündiges (Vor)Prakti-
kum. Die Kosten betragen für Selbstzahler 589,40 Euro; Bil-
dungsgutscheine werden angenommen. Der Lehrgang kann in
Teil- und Vollzeit sowie berufsbegleitend absolviert werden.
Besonders berücksichtigt werden in der Planung Alleinerziehen-
de oder Personen, die bereits in diesem Arbeitsfeld tätig sind
und diese Qualifikation benötigen. Veranstaltungsort ist das Riß-
center Biberach (Rißstraße 19).
Info:
Weitere Informationen zur Qualifizierungsmaßnahme „Zusätzli-
che Betreuungskräfte“ gibt es bei Steffi Etzinger im Rißcenter
Biberach, Telefon 07351 57891-56 oder Email: steffi.etzin-
ger@st-elisabeth-stiftung.de.
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Polizist für zwei Tage – Praktikum bei der Polizei
Ein Einblick in die Berufswelt ist für Ausbildungssuchende Gold
wert. Diese ersten Eindrücke helfen bei der Entscheidung für
den Traumberuf. Das Polizeipräsidium Ulm bietet deshalb für
alle interessierten Realschüler und Gymnasiasten aus Ulm, dem
Alb-Donau-Kreis und den Landkreisen Biberach, Göppingen und
Heidenheim zweitägige Info-Aufenthalte an. Bei den Dienststel-
len des Präsidiums berichten „echte“ Polizisten aus ihren Aufga-
benbereichen. Es wird ein Blick hinter die Kulissen der Polizei-
arbeit geworfen. Auch erhalten die Teilnehmer wertvolle Hinwei-
se zum Bewerbungs- und Einstellungsverfahren. Die nächsten
Praktika zur Berufsorientierung finden im Oktober statt. 
Weitere Informationen findet man im Internet unter www.polizei-
ulm.de in der Rubrik „Berufsinfo“. Die Berufsinformation des
Polizeipräsidiums Ulm ist unter Tel. 0731/188-5555 oder E-Mail:
ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de zu erreichen.

Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach informiert
Ausbildungsplätze 2015 
beim Landratsamt Biberach
Das Landratsamt Biberach bietet für den Ausbil-

dungsbeginn 1. September 2015 wieder Ausbildungsplätze an.
Im Bereich der Verwaltung werden ausgebildet:
• Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
• Verwaltungsfachangestellte/r
• Beamtin/Beamter im mittleren Verwaltungsdienst
• Bachelor of Arts (B.A.) - Public Management

Studienvoraussetzung für die Ausbildung zum Bachelor of
Arts – Public Management ist die Teilnahme am Auswahltest
der Hochschulen Ludwigsburg oder Kehl. Bewerbungs-
schluss an den Hochschulen ist der       1. Oktober 2014.
Nach Erhalt der vorläufigen Zulassung werden Bewerbun-
gen noch bis 31. Oktober 2014 beim Landratsamt Biberach
angenommen.

Außerdem stellt das Landratsamt Ausbildungsplätze als
• Forstwirt/in
• Straßenwärter/in
• Vermessungstechniker/in (Standort Biberach)
zur Verfügung.
Zum 1. Oktober 2015  bietet das Landratsamt außerdem Studi-
enplätze als 
• Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit in Bil-

dung und Beruf beim Kreissozialamt (Duale Hochschule Vil-
lingen-Schwenningen) 

• Bachelor of Arts (B.A.) - Fachrichtung Soziale Arbeit in
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe beim Kreisjugendamt
(Duale Hochschule Villingen-Schwenningen) an.

Weitere Informationen sind bei der Ausbildungsleiterin Beatrix
Freisinger unter der Telefonnummer 07351 52-6460, per E-Mail
an beatrix.freisinger@biberach.de oder im Internet unter
www.biberach.de erhältlich.
Bewerbungen werden bis spätestens 30. September 2014 über
das Online-Bewerbungsportal unter www.bewerbung.biber-
ach.de angenommen.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Bauerngärten einst und heute – 
kostenlose Führung durchs Museumsdorf Kürnbach
Blühende Bauerngärten und Streuobstwiesen im Ober-
schwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Kreisgärtner Franz
Weiß zeigt in einer kostenlosen Sonderführung am Sonn-
tag, 31. August 2014, um 15 Uhr was im Museumsdorf so
alles wächst und gedeiht.
Ein prächtiger Bauerngarten, ein Kräutergarten, ein Arme-Leute-
Garten des 17. Jahrhunderts und jede Menge Obstbäume – das
Museumsdorf Kürnbach zeigt seine Gartenoasen. In einer kos-
tenlosen Sonderführung veranschaulicht Kreisgärtner Franz
Weiß um 15 Uhr was darin so alles gedeiht. Die Bepflanzung der
Gärten richtet sich nach historischen Aufzeichnungen. Franz
Weiß erörtert fachkundig, welche Pflanzen früher wofür genutzt

wurden. Pastinaken und Mangold, Königskerze und Eberraute,
Ulmer Ochsenhorn und Rote Beete, Herzgespann und Frauen-
mantel, Basilikum und Liebstöckel. Solche Gemüse und Pflan-
zen fanden im historischen Oberschwaben Verwendung zum
Heilen, Schmücken und Essen. Ebenso gibt es im Museumsdorf
über 150 Obstbäume mit historischen Obstsorten, wie der Biber-
acher Butterbirne oder dem Hohenheimer Schmelzling, die
Franz Weiß mit dem geübten Blick des Gärtners vorstellt. Tipps
und Tricks inklusive.
Für den Hunger davor oder danach bereitet Friedhelm Brand in
seiner Vesperstube gute oberschwäbische Spezialitäten und im
historischen Backhäusle gibt es wieder frisch Gebackenes direkt
aus dem Holzofen. 

Vorschläge ab sofort möglich
Kulturpreis des Landkreises Biberach 
In diesem Jahr verleiht Landrat Dr. Heiko Schmid erneut den
mit bis zu 10.000 Euro dotierten Kulturpreis des Landkrei-
ses Biberach an Künstler und Kulturschaffende. Vorschläge
dazu können bis zum 14. September im Kreiskultur- und
Archivamt Biberach eingereicht werden. 
Kunst und Kultur haben im Landkreis Biberach eine lange Tradi-
tion, und auch in der Gegenwart werden in diesen Bereichen
herausragende Leistungen erbracht. Um dies zu unterstreichen,
hat Landrat Dr. Heiko Schmid 2010 den alle zwei Jahre zu ver-
gebenden Kulturpreis des Landkreises Biberach ins Leben geru-
fen. „Die Reaktionen auf die beiden Verleihungen in den Jahren
2010 und 2012 waren sehr positiv. Wir haben Kunst und Kultur
einen öffentlichen Raum geboten“, betont Landrat Dr. Schmid.
„Vor diesem Hintergrund wollen wir als Landkreis die zeitgenös-
sische Kunst und Kultur aus der Region auch in diesem Jahr mit
dem Kulturpreis des Landkreises in Szene setzen.“
Als Preisträger kommen Personen oder Organisationen in
Betracht, die herausragende Leistungen in bildender Kunst
(Malerei, Bildhauerei, Fotografie, Film- und Videokunst), Musik
(Aufführung oder Komposition), Literatur (Lyrik oder Prosa), dar-
stellender Kunst (Theater, Kleinkunst, Film und Fernsehen) oder
in Bezug auf Kulturaustausch und interkulturellen Dialog
erbracht haben. Voraussetzung ist zudem ein deutlicher Bezug
zum Landkreis Biberach. Das Preisgeld beträgt 10.000 Euro und
kann unter mehreren Preisträgern aufgeteilt werden. Ergänzend
kann die Jury auch einen Förderpreis verleihen, der mit bis zu
1.000 Euro dotiert ist. 
Vorschläge bis 14. September 
Der Preis wird im Herbst 2014 verliehen. Vorschläge können bis
Sonntag, 14. September 2014, schriftlich an das Kreiskultur- und
Archivamt Biberach, Rollinstraße 9, gerichtet werden. Eigenbe-
werbungen sind aber nicht möglich.
Die Jury
Über die Vergabe des Preises entscheidet eine Jury, zu der
neben Landrat Dr. Heiko Schmid die Jurorinnen und Juroren
Kerstin Buchwald M.A. von der Wieland-Stiftung, Dr. Barbara
Renftle von der Stiftung „pro arte“ der Kreissparkasse Biberach,
Dr. Klaus Weigele von der Landesakademie für die musizieren-
de Jugend in Baden-Württemberg und Dr. Jürgen Kniep vom
Kreiskultur- und Archivamt gehören.
Der Kulturpreis 2012
Empfänger des Kulturpreises 2012 waren der Biberacher Künst-
ler Siegfried Assfalg und der in Biberach aufgewachsene Jazz-
musiker Frank Sikora. Den Förderpreis für junge Künstler erhielt
der Biberacher Fotograf Simon Gallus.

Ferienausklang im All
Planetarium wieder offen
Rechtzeitig zum Ausklang der Ferien meldet sich das Lauphei-
mer Planetarium ab 1. September aus der Sommerpause
zurück. Unterschiedliche Sternenshows entführen in ferne Pla-
netensysteme, schildern einen neuen Wettlauf zum Mond und
bieten eine spezielle Weltraumreise für Kinder. 
Im Mittelpunkt des neuesten Laupheimer Planetariumspro-
gramms „Sind wir allein?“ steht die Erforschung von Planeten,
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die um ferne Sonnen kreisen. Die Suche nach Lebensspuren auf
diesen Himmelskörpern ist eines der spannendsten Gebiete der
Wissenschaft.
Die amerikanische Planetariumsshow „Zurück zum Mond“ schil-
dert den Wettlauf um den „Google Lunar X Prize“, der eine
erfolgreiche Mondlandung eines Roboterfahrzeugs mit 30 Millio-
nen US-Dollar belohnen will. Daneben gibt es einen Rück- und
Ausblick auf die Mondforschung und die Reisen zu unserem Tra-
banten. Wer beide Programme, „Zurück zum Mond“ und „Sind
wir allein?“, nacheinander sehen möchte, kann dies im Septem-
ber sonntags mit einer vergünstigten Kombinationskarte tun.
Im Programm „Einmal Pluto und zurück“ können Kinder von 4
bis 8 Jahren den Sternenbären auf einer Reise zu den Planeten
begleiten. Der Weltraumausflug für Nachwuchsastronauten star-
tet am Sonntag, 7. September, um 13.30 Uhr.
INFO: Spielplan und Vorführtermine im Internet unter „www.pla-
netarium-laupheim.de“ und nach Vereinbarung. Karten können
im Internet und telefonisch unter der Nummer 07392/91059 vor-
bestellt werden.

BACHRITTERTAGE 2014 
vom 29. bis 31. August
Am Wochenende ist es wieder soweit!
Mit über 100 Gewandeten aus drei
Jahrhunderten bieten die Bachritterta-

ge die einmalige Gelegenheit, einen außergewöhnlich lebens-
echten Einblick in die Zeit des Rittertums im 13. und 14. und 15.
Jahrhundert zu bekommen, wie es nur selten der Fall ist. Neben
dem großen Feldlager vor den Palisaden und in allen Gebäuden
der Burg treffen unterschiedliche Epochen, das Hoch- und das
Spätmittelalter, mit einzigartigen Attraktionen zusammen. „Die
Reisecen“ z. B. erwecken mit einer niederadeligen Ministerialen-
Hofhaltung des Hochmittelalter (1220 – 1250) zum Leben, wäh-
rend sich „More Majorum“ – über 150 Jahre später angesiedelt -
mit ihrer Darstellung im bürgerlichen Spätmittelalter um 1386
bewegt.  Bereits am Freitag ab 12 Uhr beginnen die Turnier-
kämpfe Mann gegen Mann und gipfeln am Samstag um 19 Uhr
und am Sonntag um 15 Uhr mit dem Angriff auf den Turm und
der Schlacht. Mit einem großen Spektrum der Handwerkskunst,
beim Durchschlendern - auch bei den regelmäßigen Führungen
- durch die Lager und die Burganlage und dem Blick in die reich-
gefüllten Kessel über den Lagerfeuern wird die fantastische, fes-
selnde und bewegende Welt des Mittelalters lebendig. Nach der
Schlacht am Samstag sind auch alle Besucher eingeladen, bei
einer allgemeinen Hockete im Burghof zusammen mit den inter-
nationalen Mittelalterdarstellern in diese faszinierende Epoche
einzutauchen.
„Bis zu unserem Besuch in Kanzach waren wir noch nie auf
einer Veranstaltung, die auch nur annähernd unsere Neugier
nach dem gestillt hat, was man wohl „erlebbare Geschichte“
nennt“, schrieb ein Besucher einer der letzten Bachrittertage.
Fernab von kommerziellem Mittelalterklamauk liegt den Teilneh-
mern der Bachrittertage, die aus renommierten Living-History-
Gruppen aus ganz Europa kommen, sehr viel daran, eine mög-
lichst authentische Darstellung dieser spannenden Epoche zu
vermitteln. Ein absolut lohnendes Erlebnis also für alle, die beim
Stichwort „Mittelalter“ etwas Besonderes erwarten.
Die Besucher selbst werden gebeten, in moderner Kleidung zu
kommen, denn nur so bleibt die von den Akteuren beabsichtigte
Gesamtdarstellung stimmig.
Nähere Informationen unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de. Öffnungszeiten: täglich von 10:00 Uhr
bis 18:00 Uhr. 

Sommerhit im Federseemuseum
Ausgraben wie die Profis ...
Das beliebte Forschungsprojekt für Kinder 
geht wieder an den Start 
Vom 1. bis einschließlich 5. September heißt es wieder im
Federseemuseum „Der Steinzeit auf der Spur – forschen, ent-
decken, begreifen“. Neugierige können bei diesem knapp 2-

stündigen Ausgrabungsprojekt mit Schaufel und Spaten, Mikro-
skop, Bestimmungsbuch und Zeichenstift bei einer speziell prä-
parierten Ausgrabung im Freigelände des Museums mitmachen.
Um einen begehrten Platz für die Ausgrabung um 11, 13 oder 15
Uhr zu ergattern, ist eine Anmeldung erwünscht.
Wie Profi-Archäologen entschlüsseln die jungen „Forscher“ eine
steinzeitliche Siedlung um 3000 v. Chr. Hier erfahren sie, was
alte Scherben, unscheinbare Tierknochen, Blütenstaub oder
Jahresringe in alten Hölzern den Archäologen über Landschaft,
Klima und Umwelt in früheren Zeiten verraten.
So läuft das Grabungsprojekt ab... 
Jeder Teilnehmer erhält einen Anstellungsvertrag als Junior-
Archäologe, ein persönliches Grabungstagebuch, entsprechen-
des Werkzeug und Grabungsgerät. 
Im Grabungszelt geht das junge Forscherteam an die Arbeit:
Bodenproben werden genommen, archäologische Funde freige-
legt, ins Tagebuch gezeichnet, anschließend im benachbarten
„Labor“ untersucht und mit Hilfe von Vergleichssammlungen
bestimmt und datiert. 
Alle gewonnenen Ergebnisse werden im Grabungstagebuch
präzise dokumentiert. So entsteht unter Anleitung eines „Gra-
bungsleiters“ nach und nach ein Bild einer 5000 Jahre alten
Siedlung in den „Museumswiesen“ bei Bad Buchau. 
Jeder Junior-Ausgräber erhält als schöne Erinnerung an ein
außergewöhnliches Steinzeiterlebnis ein persönliches Tage-
buch.
Beginn ist täglich um 11, 13  und 15 Uhr und ist sogar im Muse-
umseintritt enthalten. 
Und wer mag, kann zwischen 13.30 bis 16.30 Einbaum fahren
auf dem Museumsteich oder sich im Speer schleudern üben.
Dieses Angebot gibt es auch am Samstag Nachmittag. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.feder-
seemuseum.de
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Rätsel Auflösungen

TIPPS TRENDS UND RÄTSELSPASS

Ein paar Klicks und schon ist der
Traumurlaub gebucht – schnell
und bequem von der Couch aus.
Allerdings werden Reisefreudi-
ge mit unzähligen Angeboten
überhäuft. Darunter ist so man-
ches Schnäppchen, aber auch so
manches schwarze Schaf. Bei
unseriösen Anbietern werden
Daten nicht sicher übertragen
oder es sind zusätzliche Kosten
versteckt.

Damit persönliche Daten wie
Name oder Kontoinformationen
privat bleiben, müssen sie ver-
schlüsselt übertragen werden. Ob
das der Fall ist, können auch
Laien einfach überprüfen: Steht
in der Adresszeile ein „https:“
statt nur „http:“ ist die Übertra-
gung sicher. Gleiches gilt, wenn
ein geschlossenes Vorhänge-
schloss zu sehen ist. Ansonsten
sollte man besser die Finger da-
von lassen. Auch Gütesigel wie
das s@fer-shopping Zertifikat
von TÜV SÜD helfen bei der
Orientierung. Ausführliche und

kostenlose Informationen zum
Online-Gütesigel und eine Auf-
listung aller geprüften und zertifi-
zierten Online-Shops gibt es unter
www.safer-shopping.de.

Um einen größeren Gewinn zu
machen, versuchen viele Anbieter
zusätzliche Leistungen wie Miet-
wagen, Ausflugs- oder Wellness-
Pakete zu verkaufen oder bieten
Reiseversicherungen gleich als
sich automatisch verlängernde
Jahresverträge an. Diese Leistun-
gen sind jedoch nicht von jedem
gewünscht und treiben den Preis
nach oben. Daneben ist bei Pake-
ten aus Flug und Hotel nicht im-
mer der Transfer inbegriffen. Der
Weg vom Flughafen zur Unter-
kunft und zurück kostet dann Zeit,
Nerven und natürlich Geld. Zahlt
der Kunde die Reise mit Kredit-
karte, werden in der Regel Trans-
aktionsgebühren fällig, die beim
ursprünglichen Angebot noch
nicht inbegriffen sind. Letztlich
ist das Schnäppchen plötzlich
doch teuer. (mso)

Augen auf bei der Urlaubs-
buchung im Internet
Stolperfallen, die man kennen sollte

Vorsicht bei der Urlaubsbuchung im Internet: Schnäppchen sind nicht im-
mer günstig!                                                                   mso/Foto: Susanne Krack
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erteiltem Bankeinzug 
bearbeitet werden.

Kalenderwoche

Auftraggeber

Vor- und Zuname

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Abbuchungsermächtigung

Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.

Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf
für laufende Anzeigenschaltungen.

IBAN

BIC

Ort / Datum

Unterschrift

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

unter voller Anschrift

unter Telefon
unter Chiffre (zzgl. E 4,-)

70806 Kornwestheim · Postfach 19 22 · Tel. 07154 8222-0 · Fax 07154 8222-15 · www.dvwagner.de

Anzeigenformat 90 x 20 mm
 Mustergröße wie hier abgebildet 

*Dieser Tarif gilt nicht für 
gewerbliche/Geschäftsanzeigen.
Der Betrag wird abgebucht.
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Amts- und Mitteilungsblätter sind die wichtigsten

Informationsmedien für das lokale Geschehen
am Ort und der Umgebung. In diesem Umfeld

findet Ihre Anzeige allerhöchste Beachtung.
Woche für Woche. In diesen Gemeinden stehen

Ihnen unsere Amts- und Mitteilungsblätter als
kostengünstiger Werbeträger zur Verfügung:

Landkreis Biberach
88451 Dettingen/Iller
88453 Erolzheim
88484 Gutenzell-Hürbel
88486 Kirchberg/Iller
88515 Langenenslingen
88430 Rot an der Rot
88477 Schwendi
88459 Tannheim
88527 Unlingen
88444 Ummendorf
88447 Warthausen

Bodenseekreis
88048 Ailingen
88097 Eriskirch
88444 Fischbach*
88090 Immenstaad
88677 Markdorf
88074 Meckenbeuren-Kehlen
88099 Neukirch
88094 Oberteuringen

Alb-Donau-Kreis
89613 Oberstadion

Landkreis Schwäbisch Hall
74549 Wolpertshausen

Rems-Murr-Kreis
70736 Fellbach-Oeffingen
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Landkreis Ludwigsburg
71642 Hoheneck*
71686 Pattonville/Remseck*
71636 Pflugfelden + Weststadt*

Landkreis Waldshut
79805 Eggingen

Landkreis Esslingen
73773 Aichwald

Aichelberg, Aichschieß,
Schanbach, Krummhardt,
Lobenrot

73272 Neidlingen

Zollernalbkreis
72459 Albstadt-Laufen
72459 Albstadt-Margrethausen
72459 Albstadt-Pfeffingen
72459 Albstadt-Burgfelden
72461 Albstadt-Onstmettingen
72475 Bitz
72358 Dormettingen
72359 Dotternhausen/Dautmergen

Landkreis Wangen
88239 Deuchelried
88239 Leupolz/Karsee
88239 Neuravensburg
88239 Niederwangen
88239 Schomburg

Landkreis Ravensburg
88279 Amtzell
88255 Baienfurt
88255 Baindt
88368 Bergatreute
88285 Bodnegg
88273 Fronreute
88287 Grünkraut
88281 Schlier
88267 Vogt
88289 Waldburg
88364 Wolfegg

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-15
www.dvwagner.de

*Kein amtliches Mitteilungsblatt

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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